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ren, totzuschweigen der eintach unterdrük-
Vorwort ken Es folgen einıge Schlaglichter auf Gestalten

un:! Epochen der Kırchengeschichte, in denen
Wiıderspruch als selbstverständliches Recht inHans Küng/J]ürgen Moltmann Anspruch SCHOMMCN, ZU Wohl der Kırche
wenıgstens geduldet, ıhrem Schaden abgewie-Das Recht aufWiderspruch SCI der ar präventiv unterdrückt wurde. Der
Schaden der Unduldsamkeıt 1St unbestreitbar. Es
ware fatal, Wenn WIr wıeder 1n überwundene
Geptlogenheıiten zurücktielen.

Dıie exegetischen Beıträge zeıgen eın Doppel-
tes: Der Wiıderspruch gehört konstitutiv ZUur
Geschichte Israels un:! der frühen Kırche. Gera-Das Recht auf Widerspruch: Dieses Thema 1St in

CONCILIUM immer wıeder thematisıert un: de deshalb lassen sıch ZWar Tendenzen und
in verschiedenen Zusammenhängen behandelt Prinzıpien, aber keine objektivierbaren Normen
worden. 1971 erschien eın Themenheft ber für dessen Recht der Grenzen entdecken. Das
Kontestation in der Kırche. 1973 wurde die Evangelıum 1st eben nıcht Buchstabe, sondern in
Frage besprochen, ob Parteien iın der Kıirche Jesus VO azaret verleiblichter Geıst. jel
möglıch sınd Themenhefte ber Befreiungs- wichtiger 1sSt 6S deshalb, ach kırchlichen For-
theologie un: teministische Theologie haben das 180101 und Kontexten suchen, innerhalb derer
Problem autf ıhre Weıse aufgenommen. Es 1St Widerspruch sachgemäfßs aufgenommen, EerTWO-
offensichtlich: Das Leben der Kırche hat 1n allen SCHh und tfür die Gemeinschaft aller fruchtbar

werden können.Epochen ıhrer Geschichte Wiıderspruch gekannt.
Sıe kennt ıh och heute. Dıie beiden soziologisch ausgerichteten Beıträ-

1973 begann dieNTmıt dem ZE können eıner nüchternen Betrachtung des
Satz: «CONCILIUM 1St keine Parte1 un ll Wiıderspruchs in der Kırche verhelfen. Zum e1-
keine Parteı se1in. >> och Wr das Bekenntnis ZUuUr NenNn gehört ZU Leben eıner Gemeinschaft, die
Pluralität in der Kırche eindeutig. Zu Begınn nıcht in sıch erstarren ll Zum anderen wırd
dieser Nummer könnte stehen: «CONCILIUM Widerspruch auch 1ın uUuNserer Kırche un
1st nıcht in den Wiıderspruch verliebt und 1l ıh durchaus iıhrem Wohle VvVoO SaNzZCH Gruppennıcht als Selbstzweck propagıeren. » ber diese in eıner christlich Tantwortetiten Weıse prakti-
Zeıtschrift ll mıt dafür SOTSCNH, da{fß iın der ziert. Dıie Kırche zerbricht ıhnen nıcht, 1m
Kırche auch heute widersprechende Stiımmen Gegenteıl.
un: Bewegungen Gehör finden. Das 1st S1e ıhrem Der letzte Beıtrag faßt die Ergebnisse. zusam-
Namen schuldıg. Nıcht hne rund wiırd 1mM Imen un:! vertieft S1Ee VOT allem in ökumenische
etzten Beıtrag VO der Konzilhiarität der Kırche Richtung. So sehr die Kırchen intern un:! N-
gesprochen. Denn eıne konzılıar verfaßte Kırche seıit1g Wiıderspruch nehmen mussen,
nımmt jeden Gesprächsbeitrag Sıe türchtet wenı1g darf der Wiıderspruch ıdeologisıert Wer-

den Es bedarf vielmehr eınes tiefen Vertrauenssıch nıcht VOT kultureller, geographischer; SO 7Z1a2-
ler Vielfalt. S1e vielmehr auf den Freimut aut den Geist Christi, wenn die Balance zwıschen
aller, die miıtdenken, miıtreden, mıiıthandeln. Und Kritik und Bejahung gehalten werden soll Der
allein eıne solche Kırche hätte die Krafit,; Versöh- Wiıderspruch verliert ach Härıng dort seın
Nung un: Befreiung auch annn voranzubringen, Recht, sıch dem innerkirchlichen (5e-
wenn sS1e selbst dabe; 1St, ZU Kampfplatz un spräch nıcht mehr stellen ll un: die gemeınsa-bloßen Spiegel (Reproduzenten) gesellschaftli-
cher Konflikte werden.

INE  $ Grundlagen des Glaubens un:! der Nachtfol-
C explizıt verläfßt. Dıieses Ergebnis INa selbst-

Aufbau un Gedankenfolge des Hettes sınd verständlich klingen. Es kommt aber alles darauf
leicht erkennen. In den ersten Beiıträgen geht d daß die Grenze qyeıt SEZOLECN bleibt. Denn
CS eıne Begriffserklärung un:! ökumenische 1Ur ann 65 gelingen, dıe Kırche als eınen
Bestandsaufnahme. Spezifische Möglichkeiten lebendigen Organısmus erhalten, der Wiıder-
im Umgang mıiıt dem Wıderspruch entsprechen spruch ertragt un die Kraftt findet, ıhn in sıch
ottensichtlich spezifischen Schwierigkeıiten. Ke1i- überwinden un dadurch Z wachsen un:

Lösung 1st Cr aber, Widerspruch ıgnorı1e- reıiten.
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